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kommuna L :
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neue schule in der aderklaaer Strasse genehmigt

1 Wien , 18 « 6 * ( rk ) im gebiet 22 , suedlich der aderklaaer Strasse,
werden derzeit rund 1 . 600 Wohnungen errichtet , nach besiedlung der
anlage ist mit einer bevoelkerungsvermehrung um rund 5 . 000 personen
zu rechnen , um die kinder schulmaessig zu versorgen , sind zwei Volks¬
schulen vorgesehen , mit dem bau einer 12 - klassigen schule wurde be¬
reits begonnen.

fuer den spitzenbedarf an schulraum , der sich erfahrungsgemaess
in den ersten Jahren nach besiedlung einer Wohnhausanlage ergibt,
wird jedoch ein 2 . schulgebaeude benoetigt , das allerdings nach
sinken des bedarfs Wohnzwecken dienen soll , die schule wird 16 klas-
sen , mehrere spezialraeume und zwei turnsaele sowie die erforder¬
lichen nebenraeume umfassen.

nach Umwandlung der schule in ein Wohnhaus , werden insgesamt
28 Wohnungen mit nutztlaechen zwischen 66 und 97 Quadratmeter ent¬
stehen . der turnsaal wird in einen mehrzwecksaal umgestaltet werden.

der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung be¬
schloss die kosten fuer dieses projekt in der geschaetzten hoehe von
36,5 millionen Schilling , eine 1 . baurate von 8 millionen Schilling
wurde bereits fuer das heurige Jahr genehmigt , ( os)
++++
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kommunal :
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geburtstagsparty in Simmering
50 jahre schramme l - hof

5 Wien * 18 . 6 . ( rk ) grund zum feiern im schrammel - hof in Simme¬

ring : diese staedtische Wohnanlage in der kopalgasse 55 - 61 ist

heuer 50 jahre jung , also haben die hausgemeinschaft des schrammeL-

hofs , die uebrigens gleichfalls 50 jahre auf dem buckel hat , und be-

zirksvorsteher komm . rat johann paulas die initiative zu einer

kleinen geburtstagsparty ergriffen.

am freitag , dem 17 . juni , spielte nachmittag im rahmen des klei¬

nen fests im schrammel - hof eine musikkapetle auf . bezirksvorSteher

paulas hatte 40 bewohner der antage , die von anfang an im schrammet-

hof wohnen , zu einem gemuetlichen nachmittag mit jause in die raeume

des pensionistenktubs eingetaden . eigentlich gehoerte der bezirks-

vorsteher selber zu den geburtstagskindern , denn immerhin wohnt auch

er schon 48 jahre im schrammel - hof.

in seiner festrede wies paulas auf die grossartigen Leistungen

im kommunalen wohnbau hin , die in der 20er und 30er jähren von der

unter sozialdemokratischer fuehrung stehenden Stadtverwaltung in «len

erbracht wurden , der schrammel - hof ist ein kind dieses in damaliger

zeit beispiellosen wohnbauprogramms . bei seiner feierlichen eroeff-

nung 1927 hatten sich tausende menschen - nicht nur aus Simmering

eingefunden.
paulas erinnerte an die schwierigen zeiten , die die bewohner

des schrammel - hofs erlebten , an den 15 . juli 1927 , an een 12 « feörjwr

1934 , an die arbeitslosigkeit , von der viele mieter in der « o ^ nan-

lage betroffen waren , an 1938 und den schrecklichen krieg*

der schramme l - hof hat inzwischen viele brueder bekommen , aiodlerne

Wohnanlagen , die das heutige Simmering praegsn und die Ubens ^ waU-

taet sehr gehoben haben , ( am)
++++
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L o k a L :

modernste geraete fuer wiener Planetarium

2 wien 5 18 * 6 . ( rk ) fuer eine zeitgemaesse volksbildnerische

arbeit im Planetarium , dessen funktion in erster linie von seiner

technischen ausstattung bestimmt wird , beschloss der gemeinderats-

ausschuss fuer kultur , Jugend und bildung die anschaffung modern¬

ster geraete : einem aus acht dia - proJektoren bestehenden , didaktisch

aeusserst wertvollen und vielseitig einsetzbaren System wird die

wahlweise einzelne oder zwei — bis achtfache gleichzeitige Projektion

von dias ermoeglichen « ein weiteres , aus acht farb - tv - geraeten be¬

stehendes System wird zum beispiel die Wiedergabe von uebertragungen,

von eigenen baendern ( computer - zeichnungen ) , von textstellen , bildern

und karten sowie die einbringung von demonstraticnen vom fernrohr

der urania - sternwarte ermoeglichen , das fuer diesen zweck adaptiert

wird*
die kosten fuer diese beiden Systeme betragen rund 250 . 000

schil ling.
das seit dem Jahr 1927 bestehende alte wiener Planetarium war

die erste derartige Volksbildungseinrichtung ausserhalb deutschlands.

es wurde durch die kriegsereignisse 1945 zur gaenze -
, zerstoert . mit

dem bau des neuen wiener Planetariums , das am 20 . Juni 1964 er-

oeffnet wurde , wurde nicht nur ein markstein in der geschichte der

wiener Volksbildung gesetzt , sondern auch eine besonders schoene und

wertvolle bildungsstaette geschaffen , das mit einem aufwand von rund

25 miblionen Schilling von der stadt Wien errichtete Planetarium

wurde der wiener urania zur Verwaltung und votksbildnerischen be-

treuung uebergeben . ( os)
-H-++
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alt - wiener abend in der josefstadt

3 Wien , 18 . 6 . ( rk ) im alt - wiener haus , in der Lange gasse 34,
gibt es im rahmen der wiener festwochen , am 21 . juni , um 19 * 30 uhr,
einen alt - wiener abend , es konzertieren das klassische wiener

Schrammelquartett unter der Leitung von prof . lois b o e c k ,
folkloristische kammermusik des 19 . Jahrhunderts von josef und

Johann schrammel und alois stromayer . max p f e i l e r liest
wiener mundartdichtung . ( ka)
-B - + +

in favoriten:
keine rowdies auf den Strassen

4 Wien , 18 . 6 . ( rk ) wie der favoritner bezirksvorsteher josef
deutsch mitteilte , wurden bei einer polizeilichen geschwin-

digkeitskontroLle im kreuzungsbereich troststrasse ettenreich-

gasse , nicht weniger als 5 . 000 fahrzeuge kontrolliert , von denen
nur 15 mit ueberhoehter geschwindigkeit beanstandet wurden , solche

geschwindigkeitskontrolLen will man jetzt in favoriten systematisch
an stark frequentierten kreuzungen einfuehren . ( ka)
++++
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